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Wertvolles Potenzial nicht verschenken

Die Kompakt-Fortbildung für Multiplikatoren in der Kinder- und Jugendarbeit für Lehrkräfte,
pädagogische Mitarbeiter und Jugendgruppenleiter finden auch in diesem Jahr statt. 
Obernkirchen. Gratis angeboten werden mehrere Termine und Themen in drei- bis achtstündigem Umfang.
Beginn ist am Sonnabend, 16. Januar: Von 10 bis 18 Uhr wird die digitale Videoarbeit für Multiplikatoren
erklärt, denn Film und Fernsehen sind zu einem täglichen Bestandteil des Lebens geworden. Vor allem die
Jugendlichen konsumieren sie in Form von Daily-Soaps und Casting-Shows in großen Mengen. Das und wie
diese und andere Formate gemacht sind, und wie sie die Menschen manipulieren, ist hingegen wenig im
Bewusstsein der Jugendlichen verankert. Hier kann die medienpraktische Beschäftigung mit dem Thema im
Unterricht helfen. Die Schüler erfahren durch den praktischen Umgang, dass die Auswahl von Einstellungen,
Musik und Kommentaren erheblichen Einfluss auf die Wirkung des Gezeigten hat. Planung, Dreh und Schnitt
erzwingen förmlich arbeitsteilige Gruppen- oder Teamarbeit. Innerhalb einer Schülergruppe kann das
gleichberechtigte Einbringen unterschiedlicher Fähigkeiten und Fertigkeiten eine integrierende Wirkung
haben. Ein weiterer Kurs ist für Sonnabend, 6. oder 13. Februar, von 10 bis 13.30 Uhr unter dem Motto
„Powerpoint für Multiplikatoren“ vorgesheen. Der Hintergrund: Sich selbst oder ein Thema präsentieren zu
können, wird immer mehr zu einer Schlüsselqualifikation in der modernen Arbeitswelt. Dabei spielen
zunehmend digitale Präsentationen eine große Rolle. Dazu müssen jedoch die entsprechenden
Anwenderprogramme beherrscht werden, um diese Art von Präsentationen überhaupt erstellen zu können.
Auch die mediengerechte Aufbereitung der Inhalte darf nicht zu kurz kommen. Wer nichts über Schrifttypen,
Farben, Aspekte der Lesbarkeit und Visualisierung weiß, verschenkt wertvolles Potenzial in seinem Vortrag.
Deshalb ist es dringend notwendig, den Schülern Basiswissen und methodische Fertigkeiten auf diesem
Gebiet in der Schule zu vermitteln. Als schöner Nebeneffekt wird Kommunikationsfähigkeit, Selbstständigkeit
und Teamfähigkeit trainiert. Die Mindest-Teilnehmerzahl liegt bei jeweils sechs Personen, Kosten fallen nicht
an, aber für die Verpflegung ist selbst zu sorgen. Computer werden gestellt, Speichermedien selber
mitzubringen, wäre sinnvoll. Anmeldung und Informationen im Internet unter veentjer@jugendring-
obernkirchen.de oder Telefon (0 57 24) 68 89. Der Anrufbeantworter ist eingeschaltet. rnk


